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Stellungnahme zum Antrag 10/2004

Landeshauptstadt Stuttgart
Der Oberbürgermeister
GZ: OB 4611-34.14

Stuttgart, 06.02.04

Stellungnahme zum Antrag

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen

Zeeb Jürgen (Freie Wähler), Hill Philipp (CDU), Hollay Edeltraud (SPD),               
        

Datum

19.01.04

Betreff

Sanierungsmaßnahmen Kindertagesstätte Ludwigshafener Str. 6 in Stuttgart-
Weilimdorf

Anlagen

Text der Anfragen/ der Anträge

Ich teile mit Ihnen die Auffassung, dass sich das o.a. Gebäude in einem sanierungs-
bedürftigen Zustand befindet. Um sämtliche Mängel zu beseitigen hat man sich vor
einigen Jahren - auch aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten - zu einer Gesamtsanie-
rung des Gebäudes entschlossen. Bisher wurden vom Gemeinderat jedoch keine
Haushaltsmittel für die Sanierung zur Verfügung gestellt. Im Rahmen der für die
Bauunterhaltung zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel wurde und wird versucht,
die dringlichsten Schäden zu beheben.

Ich habe die Bauunterhaltung gebeten, die Beleuchtungssituation in den Hausaufga-
benräumen im OG zu prüfen und ggf. ein neues Beleuchtungskonzept zu erarbeiten.

Die Heizanlage hat während der gesamten Heizperiode ohne Ausfall funktioniert.
Sofern einzelne Reparaturen notwendig waren, wurden diese umgehend ausgeführt.
Darüber hinaus werden regelmäßig Wartungsarbeiten durchgeführt.

Der Schlafraum im UG wurde mit der Bereichsleitung und der Einrichtungsleitung am
03.02.2004 nochmals begutachtet. Nach Aussage der Einrichtungsleitung ist seit
dem Wasserschaden vor ca. 2 ½ Jahren keine Feuchtigkeit mehr aufgetreten. Es
konnte weder Feuchtigkeit noch eine unzureichende Belüftung der Räume festge-
stellt werden.

Das Hochbauamt hat bereits eine Firma mit der Überprüfung sämtlicher Fenster und
Türen und im Bedarfsfall mit der Überarbeitung beauftragt. Jedoch sind aufgrund des
Alters und des Gesamtzustands der Fenster keine tiefgreifenden Verbesserungen
durch die Überarbeitungsmaßnahmen zu erwarten. Eine deutliche Verbesserung
brächte eine Erneuerung der Fenster, die derzeit nicht zu finanzieren ist.
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Unter den jetzigen technischen Voraussetzungen kann in der Küche keine weitere
Kapazitätserhöhung erfolgen. Wirksame Verbesserungen der Arbeitsabläufe sind nur
im Rahmen einer Sanierung möglich.

Die Verwaltung prüft derzeit, ob die zur Schließung vorgesehene Hortgruppe Am
Seelachwald 4 vorübergehend weiter bestehen bleiben und dies zu einer Entspan-
nung der Hortnachfrage führen kann. Darüber hinaus werden derzeit Gespräche mit
der Schulleitung der Wolfbuschschule geführt, um Möglichkeiten zum Ausbau der
Schulkindbetreuung im Rahmen des IZBB-Programms zu klären.

Dr. Wolfgang Schuster
Oberbürgermeister
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Verteiler


